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Fortbildungsveranstaltung 
 

Begabung und Hochbegabung bei Kindern entdecken und fördern 
 
 
Veranstalter: Akademie für medizinische Fortbildung der ÄKWL und der KVWL  
  in Zusammenarbeit mit der Hochbegabtenförderung e. V., 

Bundesgeschäftsstelle Bochum 
 
 

Termin: Mittwoch, 15. Juni 2016 
 
 

Uhrzeit: von 16:00 bis 20:00 Uhr 
 
 

Veranstaltungsort: 48147 Münster 
 Ärztekammer Westfalen-Lippe, Ärztehaus, Gartenstr. 210-214 
 
 

Zielgruppe: Allgemeinmediziner, Kinder- und Jugendmediziner, Kinder- und Jugend- 
 psychiater und -psychotherapeuten, Psychologische Psychotherapeuten 
 und andere Interessierte 
 
Kinder- und Jugendmediziner und Allgemeinmediziner stellen für viele Eltern die erste professionelle Instanz dar, um 
die kindliche Entwicklung und deren Störungen abzuklären. Daher haben Ärzte eine besondere Verantwortung auf die 
rechtzeitige Registrierung und korrekte Einordnung von deren Auffälligkeiten sowie deren angemessene Behandlung. 
 

Seit 1994 fördert die Hochbegabtenförderung e.V. bundesweit höher- und hochbegabte Kinder und Jugendliche und 
berät betroffene Eltern, Pädagogen/innen und Erzieher/innen in Beratungsstellen und Förderstandorten. Eine enge 
Kooperation mit Ärzten und Psychologen ist in diesem Zusammenhang erforderlich. 
 

Am Anfang der Beratung stehen häufig verunsicherte Eltern, die subjektiv den Eindruck haben, ihr Kind sei „anders“, 
aber nicht wissen, wie sie ihrem Kind helfen können und daher kompetente Beratung in Anspruch nehmen möchten. 
Diese „Problemlage“ findet sich häufig bereits bei Kindern im Vorschulalter. 
 

Die Veranstaltung soll Allgemeinmedizinern, Kinder- und Jugendmedizinern, Kinder- und Jugendpsychiatern, 
Psychologen und Psychotherapeuten und Interessierten ein Instrumentarium an die Hand geben, um Eltern und 
Kinder entsprechend beraten zu können und ggf. notwendige Maßnahmen zu veranlassen. 
 

Die Veranstaltung greift drei Kernbereiche auf, die für betroffene Eltern von großer Bedeutung sind: 
 

1. den symptomatischen Bereich 
2. den diagnostischen Bereich 
3. den Förderbereich 

 

Im Rahmen der Veranstaltung erhalten Sie Tipps und Anregungen, die Ihre Beratungskompetenz weiter verbessern. 
 
 Bitte wenden! 
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Krankheitsmerkmale, deren Ursachen mit Hochbegabung zusammenhängen können  
� Konzentrationsschwierigkeiten in der Schule  
� Schulangst 
� „hat keine Freunde“ – sozialemotionale Anpassungsprobleme  
� Verhaltensauffälligkeiten(externalisierend/internalisierend) 
� “Wahrnehmungsstörungen“ 
� „Zappelphilipp“/AD(H)S  
� Tics 
� Schlafstörungen 
� Plötzliches Wiedereinnässen/-koten 
� Kopfschmerzen 
� unklare Atembeschwerden  
� Kopf- und Bauchschmerzen ohne medizinischen Befund 

Wenn derartige Symptome in der Praxis geschildert oder bei U-Untersuchungen bemerkt werden, sollte die Möglichkeit von Hochbegabung als 
Ursache abgeklärt werden. Nachfolgende Therapien und Beratungen müssen ggf. die Hochbegabung mit im Focus haben. 
Instrumente zur stufenweisen Begabungsdiagnostik 

� Verhaltensweisen und Merkmale höher- und hoch- begabter Kinder 
� Diagnostische Verfahren, Screening-Verfahren (Grundintelligenztest z.B. CFT 1, CPM, RAVEN im Rahmen von „U-Untersuchungen“ 

gut einsetzbar) 
� Intelligenzstrukturtests, Begabungsprofile, Besonderheiten 
� Vorstellung des HaWIK IV (Hamburg-Wechsler-Intelligenztest für Kinder) 
� Interpretation der Begabungsprofile unter Berücksichtigung nicht numerisch feststellbarer Beobachtungen 
� Grenzen der IQ-Diagnostik 

Schulische und außerschulische Fördermöglichkeiten, Förderkonzepte, Beratung 
� Fördermöglichkeiten für höher- und hochbegabter Kinder 
� Kindergarten- und Grundschulbereich 

   -Enrichment 
   -Acceleration 

� Selbstorganisation / Arbeits- und Lerntechniken / Motivation 
� Frustrationstoleranz  
� Selbstverantwortung 
� Möglichkeiten der weiterführenden Schulen 
� Außerschulische Förderung als begleitende Maßnahmen 
� Schulschwierigkeiten und mangelnde soziale Integration 
� Schulverweigerung („underachiever“) 
� Ansprechpartner und Beratungsmöglichkeiten für den schulischen und außerschulischen Bereich 
� Hochbegabte Erwachsene 
� Perspektiven 

 
 
 

Wissenschaftliche Leitung / Referenten: 
Dr. med. P. Fellner von Feldegg, Niedergelassener Kinder- und Jugendmediziner, Münster 
Dipl.-Geol. K. Otto, Hochbegabtenförderung e. V., Bochum 
Dipl.-Psych. H. Seibt, Wirtschaftspsychologische Beratung & Training, Bochum 
 
 

Teilnehmergebühren: 
€   75,00 Mitglieder der Akademie für medizinische Fortbildung der ÄKWL und der KVWL 
€   90,00 Nichtmitglieder der Akademie für medizinische Fortbildung der ÄKWL und der KVWL 
€   55,00 Arbeitslos/Erziehungsurlaub 
 
 

Auskunft und schriftliche Anmeldung unter: 
Akademie für medizinische Fortbildung der ÄKWL und der KVWL, Postfach 40 67, 48022 Münster,  
Tel.: 0251/929-2210, Fax: 0251/929-27 2210, E-Mail: guido.huels@aekwl.de 
Nutzen Sie den Online-Fortbildungskatalog der Akademie, um sich für den Kurs anzumelden: 
http://www.aekwl.de/katalog bzw. unsere Fortbildungs-App: www.aekwl.de/app 
 
 
Die Veranstaltung ist im Rahmen der Zertifizierung der ärztlichen Fortbildung der ÄKWL mit 5 Punkten 
(Kategorie: A) anrechenbar. 


